
Schulpost 10 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

mit großen Schritten eilen wir auf den kürzesten Tag des Jahres zu, die Tage sind kurz und oft grau. Die Ad-

ventszeit hat begonnen und ich wünsche Ihnen und euch, dass Sie / ihr an diesen dunklen Tagen Zeit findet, um 

zu lesen, gemeinsam zu spielen und zu reden. Ein Höhepunkt in der Adventszeit ist sicher unser Weihnachts-

konzert in der Trinitatiskirche am Nikolaustag, dem 6. Dezember. 

In den Schulwochen habt ihr, die Schülerinnen und Schüler, noch ein paar Klassenarbeiten vor euch. Für das 

Lernen wünsche ich euch guten Mut, für die Arbeiten ganz viel Erfolg. Neuigkeiten vom Struensee Gymnasium 

kommen mit dieser Schulpost: 

Weihnachtskonzert und Proben am Mittwoch, den 6.12.2017 

Am Mittwoch, den 6.12. findet um 19 Uhr in der Hauptkirche St. Trinitatis (neben der Schule) 

wieder unser Weihnachtskonzert statt, zu dem wir Sie ganz herzlich einladen möchten! Die En-

sembles der Schule präsentieren eine Auswahl weihnachtlicher und nicht-weihnachtlicher Stücke 

und Lieder aus dem Musikpraxisunterricht.  

Einlass ist ab 18.40 Uhr, die Kinder sollten bitte bereits zwischen 18 und 18.15 Uhr zum Auspa-

cken, Stimmen und Einsingen da sein („Konzertkleidung“ – dunkle Hose, weißes Oberteil). 

Neben dem großen Chor, den Bands sowie den Kammer- und Gitarrenorchestern treten noch 

vereinzelt Schülergruppen aus dem Instrumentalgruppenunterricht auf.  

Am Mittwochvormittag finden immer wieder Proben der einzelnen Ensembles oder auch ge-

meinsam in der Kirche statt: ab 9 – ca. 11 Uhr probt der Chor, von 11 – 13.30 Uhr die Wind-

bands und die Kammerorchester 5 & 6, die Band 6 von 13.30 – 14.30 Uhr und die Gitarrenor-

chester von 14.30 – 15.30 Uhr. Der Klassenrat entfällt für diese Kinder (außer Chor), damit sie 

zwischendurch auch essen können. 

Wir freuen uns auf Sie!  



Teure Anoraks, schöne Schals, warme Handschuhe…. 

…insgesamt fünf große Beutel mit Fundsachen haben sich mittlerweile bei uns angesammelt. 

Während wir Schlüssel und Brillen direkt bei Frau Putz sammeln, wandern alle anderen Fundstü-

cke in unsere Fundsachenbox in der Hoffnung, dass die guten Stücke vermisst und dort dann 

gleich wieder abgeholt werden. Aber offensichtlich kann man auch mit einem Schuh oder einer 

Socke formidabel durchs Leben kommen, und so bleibt doch recht viel liegen. 

Alle Fundstücke legen wir vor dem Weihnachtskonzert in der Pausenhalle übersichtlich aus. Lie-

be Väter, liebe Mütter (und natürlich lieber Schülerinnen und Schüler): Kommen Sie doch vor 

dem Weihnachtskonzert in der Pausenhalle vorbei und gucken Sie, ob von Ihrem Kind etwas 

liegen geblieben ist. Vielleicht lässt sich so ja der Kauf einer neuen, teuren Winterjacke aufschie-

ben. 

Wir sind: Gesunde Schule 

„Was, Sie haben schon im  zweiten Jahr die Auszeichnung als Gesunde Schule bekommen? Das ist 

ja erstaunlich!“, sagt die Mutter eines Fünftklässlers, die am Ende der Preisverleihung in die Aula 

des Landesinstituts guckt. Ja, darauf sind wir stolz! Am letzten Mittwoch haben wir die Aus-

zeichnung im Landesinstitut entgegen nehmen können. Musikalisch eingerahmt wurde die 

Preisverleihung durch den Struensee-Chor unter der Leitung von Herrn Dr. Kostka. 

Im letzten Jahr haben wir in Zusammenarbeit mit Mammas Canteen das Kioskangebot total um-

gestellt, den zuckrigen „Durstlöscher“ gibt es nicht mehr. Das Salatangebot gehört nun zum 

Standard und insgesamt haben wir mit Mammas Canteen einen riesigen Schritt nach vorne ge-

macht. Darüber hinaus haben wir mit dem Stadtteilforum Altona zusammengearbeitet und uns 

um Unterstützung bei der Techniker Krankenkasse beworben. Geleitet wird das Projekt Gesun-

de Schule bei uns von Frau Kerkamm, die alle Aktivitäten koordiniert und die Bewerbung bei der 

Hamburger Arbeitsgemeinschaft Gesundheit eingereicht hat. Ein toller Erfolg. 

Lesefest 

Unser Schulsieger beim Lesewettbewerb steht fest: Luca Worthmann aus der 6b hat gewonnen 

und vertritt uns nun in der nächsten Runde. Ella Woydack, Enno Böhler und Johnny Warszinzky 

sind prima Zweite geworden. Die Entscheidungsrunde – unser erstes Lesefest – war sehr gelun-

gen. Herr Jappe hat sich bei der atmosphärischen Ausgestaltung (Kamin!, Ohrensessel!!, Lichter-

kette!!!, Leselampe!!!!) selbst übertroffen. Und auch die Organisation war perfekt, vom Akquirie-

ren außerschulischer Jurymitglieder über einen gut ausgearbeiteten Zeitplan bis hin zur souve-

ränen Moderation. Und auch hier wieder: ein toller musikalischer Rahmen durch unsere Instru-

mentalkinder. Neben dem Schulfest, unseren Konzerten und dem Talent-Tag (Präsentation von 

Projekten aus der Begabtenförderung und den Künsten) wird das Lesefest zur Struensee-

Tradition. Vielen Dank an alle Leserinnen und Leser und an alle, die das Fest so toll vorbereitet 

haben. 

Herzliche Grüße 


